
Jahresbericht 2025 Geschäftsführer 
 

1. Einleitung 

Das Berichtsjahr 2025 war für den KESD Bezirk Muri ein Jahr des Wandels und des Wachstums. Neben 

erfreulichen Meilensteinen bei einzelnen Mitarbeitenden stand die Organisation vor der anhaltenden 

Herausforderung stetig steigender Mandatszahlen. Dieser Bericht gibt einen Überblick über die 

wesentlichen Entwicklungen im Personal- und Fachbereich. 

2. Personelles 

Ein besonderes Highlight des Jahres 2025 war der erfolgreiche Studienabschluss von Arin Mohamad. 

Sie schloss als erste Studiernede im KESD Bezirk Muri ihr Studium zur Sozialarbeiterin FH ab. Dieser 

Meilenstein unterstreicht das Engagement der Organisation in der fachlichen Weiterentwicklung des 

Personals und setzt einen wichtigen Massstab für kommende Generationen.  

Die Nachfolge von Arin Mohamad wurde mit Ennio Gassmann geregelt. Der Übergang wurde sorgfältig 

vorbereitet, um eine kontinuierliche Betreuung der Klientinnen und Klienten sicherzustellen. 

Im Jahr 2025 konnten zwei neue Mitarbeitende gewonnen und in die Teams integriert werden: 

• Mara Huber – angestellt als Berufsbeiständin 

• Sabrina Stocker – angestellt in der Sachbearbeitung 

Beide Neueintritte stärken die personellen Kapazitäten des KESD Bezirk Muri und ermöglichen eine 

verbesserte Betreuung der wachsenden Fallzahlen. 

Angela Weibel hat das CAS Mandatsführung erfolgreich abgeschlossen. Der Abschluss dieses 

Zertifikatslehrgangs trägt zur fachlichen Vertiefung im Bereich der Mandatsführung bei und stärkt die 

Qualität des KESD Bezirk Muri. 

3. Herausforderungen 

Die grösste Herausforderung des Berichtsjahres – und ein Trend, der sich bereits in den Vorjahren 

abzeichnete – ist die massiv steigende Anzahl der Mandate. Die Mandatszahlen kennen derzeit nur 

eine Richtung: nach oben. 

Diese Entwicklung stellt die gesamte Organisation vor erhebliche Belastungen: Die Kapazitäten der 

Beiständinnen und Beistände werden zunehmend beansprucht, die Anforderungen an die 

Sachbearbeitung wachsen und die Qualitätssicherung erfordert einen immer grösseren Aufwand. Der 

KESD Bezirk Muri beobachtet diese Entwicklung aufmerksam und ergreift gezielte Massnahmen – 

unter anderem durch die beschriebenen Neueinstellungen –, um der steigenden Nachfrage gerecht zu 

werden. 

Die Geschäftsleitung wird die Situation weiterhin eng begleiten und bei Bedarf weitere Schritte zur 

Ressourcensicherung in die Wege leiten. 

Im Hinblick auf die zukünftige Weiterentwicklung steht das Projekt "KESD 2030" im Mittelpunkt. Mit 

der Umsetzung der KOKES-Richtlinien soll dieses Projekt einen bedeutenden Meilenstein in der 

Organisationsentwicklung des KESD darstellen. Die strategische Ausrichtung und die Umsetzung dieser 

Massnahmen sind von zentraler Bedeutung, um auch in den kommenden Jahren erfolgreich und 

nachhaltig arbeiten zu können. 

Für weiterführende Informationen und Details zu den Fortschritten des Projekts laden wir Sie ein, an 

der kommenden AGV teilzunehmen, wo wir die neuesten Entwicklungen und Visionen vorstellen 

werden. 



4. Ausblick 

Der KESD Bezirk Muri blickt auf ein intensives, aber auch erfolgreiches Jahr zurück. Die persönlichen 

und fachlichen Meilensteine der Mitarbeitenden sind erfreuliche Zeichen einer lernenden und sich 

weiterentwickelnden Organisation. 

Für das kommende Jahr steht die nachhaltige Bewältigung der steigenden Mandatszahlen im Zentrum. 

Dabei werden sowohl personelle als auch prozessuale Massnahmen geprüft, um die hohe Qualität der 

Dienstleistungen langfristig sicherzustellen. 

 


